Sommerpressekonferenz der Freien-Wähler-Fraktion am 19.08.2011


Verkehrsplanungen Innenstadt Heilbronn

Bei der aktuellen Entwicklung des Innerstadtverkehrs infolge der begonnenen Baumaßnahmen, wird eine aktuelle Gesamtbetrachtung und Neubeurteilung des Heilbronner Verkehrsnetzes immer dringlicher. 
Initiativ aufgrund des Antrags der Freien Wähler vom 14.04.2011 findet am 16. November eine Sondersitzung des Gemeinderates zur Situation Gesamtverkehr statt.
Standortfaktor: Erreichbarkeit für den Einzelhandel

Die Freien Wähler befürchten durch die derzeitigen Planungen den Verlust einer klaren, einfachen und unkomplizierten Erreichbarkeit der Heilbronner Innenstadt als einen der wichtigsten Standortfaktoren. Dies gilt besonders für die Erreichbarkeit der Parkhäuser Stadtgalerie-Galeria Kaufhof‚ Parkhaus-EXPERIMENTA und Käthchenhof. Dabei ist festzuhalten, dass über 60 % der Kundschaft des Einzelhandels aus der Region über die Neckarstraße nach Heilbronn einfahren.

Für die Leichtigkeit des Verkehrs ist eine Überquerung der Kaiserstraße von der Gerberstraße in die Kramstraße unausweichlich. Dadurch wird der Schleichverkehr über  den Schuhmacherplatz-Kreisel vermieden und vorhandene Parkplatzressourcen richtig genützt. 
Straßenverkehrsnetzplanung für die BUGA

Mit der Realisierung der BUGA muss endlich geklärt werden, welche Straßenzüge und Neubauten absolut notwenig sind. 
Bleibt es bei der Gründung der Westrandstraße?
Wie gedenkt die Verwaltung mit der Kranen- und Kalistraße umzugehen?
Soll die Fügerstraße neu belebt werden?
Wie sieht bei immer wieder wechselnden Entwürfen der Umbau des Europaplatzes aus?

Bleibt es bei dem Zeitplan der Verlängerung der  Saarlandstraße?
Wir verlangen am 16.11.11 eine verbindliche, realisierbare und städtebaulich sinnvolle Planung und Erklärung. Die Zeit ist reif für ein schlüssiges Gesamtkonzept und eine umfassende Information – ohne Briefzensur.
Die Verwaltung wird von uns aufgerufen, durch die Einbindung der anderen Stadtbereiche „über“ die Unter Neckarstraße sowie „über“ die Allee hinaus, sinnigen gastronomische sowie Image und Stadtflair fördernden Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger offen gegenüber zustehen. 
Warum nicht einmal an einem Abend im Jahr die Allee im Bereich der Harmonie unter Einbindung des Stadtgartens schließen, für ein Picknick in weiß für die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt ?
Zum Thema Stadtbahn behält sich die Fraktion der Freien Wähler separate Aktionen vor, denn in dieser Sachfrage stehen uns noch erhebliche planerische, technische und finanzielle Überraschungen bevor. Die Freien Wähler hoffen dabei nicht, dass für die Stadtbahn Nord am Ende beim Einkaufszentrum Kaufland, an einem Prellbock für längere Zeit Endstation ist.
